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Liebe GemeindebürgerInnen! Liebe Jugend!
Vor dem bevorstehenden 
Jahreswechsel blicken wir 
auf ein Jahr zurück, das 
herausfordernder nicht 
hätte sein können. Die 
Hochwasserschutzbauten 
an der Görtschitz konn-
ten mit einem finanziellen 
Aufwand von 8 Millio-
nen Euro abgeschlossen 
werden. Ein Team von 
fachkundigen Beamten 
unter der Führung von 
Ing. Manuel Weißenba-
cher haben gemeinsam 
mit unserem Amtsleiter 
Lukas Schellander in über 
70 Baubesprechungen mit 
der Firma Strabag und in 

Einbeziehung der Anrainer sowie der FF Eberstein dieses Pro-
jekt umgesetzt. Dass diese Schutzbauten ausfinanziert werden 
konnten, gilt ein besonderer Dank dem Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft, dem Land Kärnten, den Österrei-
chischen Bundesbahnen, der Landesstraßenverwaltung unter 
LHStv. Martin Gruber und der Gemeindeabteilung unter LR 
Daniel Fellner, der einen großen finanziellen Anteil der Ge-
meinde in Form von Bedarfszuweisungsmittel aus der Regel in 
der Höhe von € 275.000 übernommen hat. 
Eine Baumaßnahme die ebenso eine längere Vorbereitungszeit 
in Anspruch genommen hat, war der Zubau beim Kindergar-
ten Eberstein. Somit kann dieser in Zukunft mit zwei Grup-
pen geführt werden. Auch hier konnten wir mit den Mitteln 
des Bundes und des Kärntner Bildungsbaufonds nicht nur den 
Zubau sondern auch die bevorstehende Sanierung des alten 
Kindergartens in der Gesamthöhe von rund € 630.000 im Ge-
meinderat zur Beschlussfassung bringen.  Auch hier gebührt 
den zuständigen Beamten, Planern, der Bauaufsicht sowie den 
ausführenden Firmen ein großer Dank. 
Ein besonderes Ereignis in diesem Jahr ist die Eröffnung der 
interkommunalen, energieeffizienten und multifunktionalen 
Sportstätte am 07. und 08. Dezember 2024. „Die Halle“ kann 
nur entstehen, wenn es für so ein Projekt einen „Kümmerer“ in 
der Person von Herrn GR Michael Flajs, BEd gibt. Gemeinsam 
mit dem Eisstock- und Eislaufverein Eberstein wurde manch-
mal bis zur Grenze der Belastbarkeit an der Umsetzung gear-
beitet. Dass sich dieser Aufwand gelohnt hat, zeigt schon die 

vielfältige Nutzungsmöglichkeit dieser Halle. Ungestörter Eis-
lauf und Stocksport im Winter, Asphaltschießen und Veranstal-
tungen im Sommer, sowie die Energieversorgung durch eine 
112Kw Photovoltaikanlage. Die Halle ist somit in der gesamten 
Region Mittelkärnten ein nachhaltiger Impulsgeber. Dies wur-
de nur möglich, da finanzielle Mittel aus dem Resilienzfonds 
der Europäischen Union zur Verfügung standen. Aufrichtiger 
Dank gebührt unserem Sportreferenten LH Dr. Peter Kaiser, 
Herrn LHStv. Martin Gruber, Herrn LR Ing. Daniel Fellner, 
den Nachbargemeinden Klein St. Paul und Hüttenberg, sowie 
den vielen Sponsoren, die es erste ermöglicht haben, dass der 
Gemeinderat der Marktgemeinde Eberstein die Finanzierungs-
pläne für dieses Vorhaben einstimmig beschließen konnte. 
Dieses herausfordernde Jahr spiegelt sich auch in den Investi-
tionen für unsere Infrastruktur wieder. So konnten die Asphal-
tierungsarbeiten in der Kirchensiedlung St. Walburgen, in der 
Dr. Spitzer Siedlung und am Parkplatz sowie am Vorplatz der 
Eishalle abgeschlossen werden. Die Fertigstellung der Kalten-
bergstraße, die Asphaltierung der Hofzufahrten vlg. Puckler 
und vlg. Enzi sowie der Beginn des Ausbaues der Mirniger 
Straße konnte im Bereich des ländlichen Wegenetzes realisiert 
werden. Weiters wurde an der Behebung der Unwetterschäden 
aus dem Jahre 2023 gearbeitet. 
Die Verlegung des Kräutergartens auf die Schmetterlingswiese 
bei unserer Pfarrkirche war ebenfalls eine gute Entscheidung. 
Es ist mit Freude zu beobachten, mit wie viel Herz und Wissen 
Frau Probst mit ihrem Team es schafft, dieses Projekt jedes 
Jahr zu erweitern und zu erhalten. Neben der verlässlichen und 
pünktlichen Schülerbeförderung durch Andis Taxi,- bei dieser 
Gelegenheit möchte ich mich auch sehr herzlichen bei Andreas 
Jank bedanken, freut sich auch das GoMobil einer immer grö-
ßeren Beliebtheit. Wir können uns glücklich schätzen, dass wir 
in diesem Jahr so viele Maßnahmen umsetzen, konnten. Die 
derzeitige schwierige wirtschaftliche Lage und die notwendi-
gen Sparmaßnahmen in den öffentlichen Haushalten wird sich 
auch auf die finanzielle Gebarung der Gemeinde auswirken. 
Die Erhaltung der Infrastruktur, des Nahversorgers, der Was-
serversorgung sowie der Abwasserentsorgung werden für die 
Zukunft sicherlich eine Herausforderung sein. 
Mit dem Zusammenhalt und den gemeinsamen ehrenamtlichen 
Aktivitäten unserer Vereine und Institutionen werden wir auch 
die zukünftigen Aufgaben bewältigen können.
In diesem Sinne wünsche ich allen erholsame Festtage, eine 
schöne Ferienzeit und ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr 2025.
 

Euer Bürgermeister
Andreas Grabuschnig

Redaktionsschluss für die März-Ausgabe der Gemeindenachrichten ist der 13.02.2025!
Berichte bitte an helene.scheiber@ktn.gde.at
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n �„Apfeltag“ beim 
Dorfschmied in  
Klein St.Paul     

Große Freude hatten unsere 
Kinder als sie ihren Schultag 
mit einer Apfelernte starten 
durften.
Darauf wurde Fam. Müller mit 
zwei Apfelliedern begrüßt.
Im Stationsbetrieb lernten die 
Kinder dann viel über Land-
wirtschaft, gesunde Lebens-
mittel und Tisch- und Esskul-
tur. Mit Begeisterung kochten 
sie für ihre Mitschüler und bemühten sich ein schönes Ambi-
ente bei Tisch zu schaffen.
Für diesen lehrreichen, interessanten Tag wollen wir uns bei 
Fam. Müller vom Gasthof Dorfschmied herzlich bedanken. 

Herzlich bedanken wollen wir uns 
auch bei unserer Büchereileiterin 
Frau Spöck, die ständig neue Akti-
vitäten zur Lesemotivation für uns 
auf Lager hat. Die Autorenlesung 
mit Stefan Karch hat Kinder wie 
Lehrer begeistert und verzaubert 
und wird sicher noch lange in Er-
innerung bleiben.

WWiirr bbeeddaannkkeenn uunnss bbeeii uunnsseerreenn KKuunnddeenn ffüürr ddiiee gguuttee 
ZZuussaammmmeennaarrbbeeiitt uunndd ddaass eennttggeeggeennggeebbrraacchhttee VVeerrttrraauueenn!! 

 
EEiinn ggeesseeggnneetteess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt ssoowwiiee vviieell GGllüücckk  

uunndd GGeessuunnddhheeiitt ffüürr 22002255 wwüünnsscchhtt 

Armin Fritz mit seinem Team!

MMaarrkkttssttrraassssee 11 uunndd 44 ││ 99333300 AAlltthhooffeenn ││ 0044226622 //2277449922 

llaannddtteecchhnniikk@@aarrmmiinn--ffrriittzz..aatt 
 wwwwww..aarrmmiinn--ffrriittzz..aatt

„Mit der PV auf 
dem Balkon, 

steh ich täglich 
unter Strom“

Frohe Weihnachten und  einen guten Rutsch ins neu Jahr!

HSH Nahwärme & Photovoltaik GmbH ● Mail 5 ● 9300 St.Veit/Glan ● T 04212 30880 ● office@holzdiesonne.net
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n �Heimatherbst 2024 - Hauptpreisübergabe    
Beim großen Heimatherbst- und Ern-
tedankfest 2024 in Eberstein wurde 
zum bereits 16. Mal als Hauptpreis 
ein Auto verlost. Horst Pliemitscher 
mit seiner Gattin Gertrude, Chefs 
des Autohauses Renault Pliemit-
scher in Eberstein, der Bürgermeister der Marktgemeinde Eberstein 
– Andreas Grabuschnig - und Mitorganisatorin Helene Scheiber 
konnten dem glücklichen Gewinner Sieghard Höffernig vor kurzem 
einen Dacia Sandero überreichen. Möglich gemacht wird so ein tol-
ler Hauptpreis durch die gute und aktive Zusammenarbeit von Ge-
werbebetrieben und Vereinen in der Gemeinde Eberstein. 
Wir allen Gewinnern viel Freude und dem  
Hauptpreis-Gewinner eine unfallfreie Fahrt!

Elmar Glanzer
(Geschäft sführer)
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n �Schneeräumung - Pflichten der Anrainer und Ersuchen an die Anrainer
Aus gegebenem Anlass dürfen wir auch in diesem Winter 
darauf hinweisen, dass Eigentümer von Liegenschaften im 
Ortsgebiet nach den Bestimmungen des § 93 der Straßen-
verkehrsordnung zur Schneeräumung und Splittstreuung 
auf Gehsteigen verpflichtet sind. In diesen Bestimmungen 
wird festgehalten, dass die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen bei unverbauten land- und 
forstwirtschaftlichen Liegenschaften, dafür zu sorgen haben, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der gesamten 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen.
In diesem Zusammenhang wird mitgeteilt, dass die fall-
weise Gehsteigräumung und Streuung durch die Gemein-
de die einzelnen Grundstückseigentümer nicht von ihren 
Anrainerpflichten nach den vorzitierten gesetzlichen Be-
stimmungen befreit und sie sich nicht darauf verlassen 
dürfen und können, dass die Gehsteige von der Gemein-
de überhaupt und rechtzeitig geräumt werden.
Genauso wichtig ist, dass alle in unmittelbarer Nähe eines 
Weges angewachsenen Sträucher und Bäume, die durch 
die Schneelast in den Weg hineinhängen könnten, zu ent-
fernen sind. Leider muss immer wieder festgestellt werden, 

dass Kraftfahrzeuge auch bei Schneefall auf öffentlichen 
Straßen abgestellt werden, die dann eine ordnungsgemäße 
Schneeräumung sehr erschweren bzw. manchmal sogar un-
möglich machen. Sie werden bei entsprechender Witterung 
ersucht die Fahrzeuge so abzustellen, dass eine einwandfreie 
Räumung der Straßen erfolgen kann. Auf einen weiteren 
Umstand möchte die Gemeinde in diesem Zusammenhang 
hinweisen, und zwar wird durch einige Grundstückseigentü-
mer noch immer der Schnee von den Einfahrten auf die Stra-
ße verbracht. Es wird ausdrücklich festgehalten, dass dies 
nicht zulässig ist und nach der Straßenverkehrsordnung bzw. 
nach dem Kärntner Straßengesetz geahndet werden kann. Sie 
werden daher dringend ersucht, das Ablagern von Schnee auf 
öffentlichem Gut zu unterlassen. 
Die Marktgemeinde Eberstein weist im Zusammenhang 
mit der Schneeräumung und Streuung darauf hin, dass 
sie keinerlei Haftung für eine ordnungsgemäße und 
zeitgerechte Schneeräumung und Streuung der Geh-
steige und Gehwege übernimmt. Alle zivilrechtlichen 
oder strafrechtlichen Haftungen bei Unfällen, die unter 
Umständen auf eine mangelnde Obsorge der nach der 
Straßenverkehrsordnung verpflichteten Personen zu-
rückzuführen sind, liegen bei den Wegeigentümern bzw. 
Anrainern der Gehwege und öffentlichen Straßen.
Weiters möchten wir Sie darauf hinweisen, dass eventuelle 
Schäden, die durch die Schneeräumung entstanden sind, un-
verzüglich der Marktgemeinde Eberstein zu melden sind!

Bereitschaftstelefon Winterdienst & Bauhof: 
04264/8168-66

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
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FÜR WAS WIR 
STEHEN!

KÄRNTENS MODERNSTE LIFTANLAGEN
A10 Exit Spittal Ost

S1 – DIE LÄNGSTE SCHWARZE 
ABFAHRT DER ALPEN 
1.600 Höhenmeter

KÄRNTENS HÖCHSTES 
EXKLUSIVES KINDERLAND
30.000 m² ganztägig in der Sonne 

ULTIMATIVER PANORAMABLICK
vom Glockner bis zum Triglav

(ON THE) TOP KULINARIK
auf 2.050 m 

NO.1

NO.2

NO.3

NO.4

NO.5

www.sportberg-goldeck.com

FÜR WAS WIR 
STEHEN!
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n �Neues aus der Bücherei     

Österreich liest, eine jährlich stattfindende Aktion des Büche-
reiverbandes Österreich (BVÖ), die heuer, organisiert von der 
öffentlichen Bücherei der Marktgemeinde Eberstein, den Kin-
derbuch-Autor, -Illustrator und Puppenspieler Stefan Karch 
nach Eberstein brachte. 

Die Kinder (in zwei Gruppen zu zwei Einheiten) und Leh-
rerinnen der VS Eberstein kamen in den Genuss lustige und 
spannende Geschichten des Autors zu hören. Die Puppen, die 
seine Geschichten lebendig machen, näht er selbst. Wenn Opa 

Wolf oder Wölfchen 
über die Bühne fetzen, 
dann bringt dies Kin-
der zum Staunen und 
Zuhören. 

Vor allem, wenn die 
Geschichte vom ver-
knallten Opa Wolf, 
seinem Enkel Wölf-
chen oder von einem 

verliebten Frosch handelt. Da gefiel den Kindern sehr gut. Für 
die dritte und vierte Klasse hatte Stefan Karch die Geschichte 
„Vincent und ich“ mitgebracht. 

Ein paar freiwillige Schülerinnen und Schüler durften selbst 
lernen, wie man mit Papierpuppen spielen kann. Sie wurden 
genau unterwiesen, und es gelang ihnen recht gut. 
Dabei erkannten sie, dass dies nicht nur Spass macht, sondern 
schon einige Übungsstunden braucht, um eine bühnenreife Auf-
führung zu schaffen. Ein sehr schöner und kreativer Vormittag 
war somit für die Kinder und die Lehrerinnen garantiert. 

Am Ende der Veranstaltung sah man viele fröhliche und er-
staunte und zufriedene Gesichter.

(eure Bibliothekarin)

Vermittlung von Häusern, Wohnungen, 
landwirtschaftlichen Nutzfl ächen und Bewaldungen
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n �Vielen Dank für  
die finanzielle  
Unterstützung!     

Der Verschönerungsverein 
Eberstein bedankt sich bei 
der KLAR! 
Regionalmanagement Mit-
telkärnten für die finanzi-
elle Unterstützung bei der 
Bepflanzung des Beetes bei 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Eberstein. 

n �Kärntner Heizzuschuss 2024/2025  
Antragstellung:
Anträge auf Gewährung der Heizkostenunterstützung können 
vom
01. Oktober 2024 bis einschließlich 31. März 2025
bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde eingebracht werden. 
Folgendes ist für die Antragsstellung zu beachten:
• Das Einkommen aller Personen, die im gemeinsamen Haus-
halt gemeldet sind, ist für einen Monat innerhalb des Antrags-
zeitraumes einschließlich des dem Antragszeitraum vorange-
gangenen Monats nachzuweisen. 
• Der Nachweis von Belegen für den Ankauf von Heizmateri-
alien ist nicht notwendig. 
• Anträge für den Heizzuschuss 2024/2025 sind ausschließlich 
persönlich beim zustän-digen Wohnsitzgemeindeamt / Ma-
gistrat während der dort festgelegten Parteienver-kehrszeiten 
(Eberstein: MO-FR von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr) einzubrin-
gen. Selbstverständlich ist die Antragstellung auch durch einen 
bevollmächtigten Vertreter möglich. 
• Eine elektronische Antragstellung ist für diese Förderung 
nicht vorgesehen. 
• Zur Abwicklung der Förderung sind ausschließlich die sei-
tens des Amtes der Kärntner Landesregierung bereitgestellten 
Antragsformulare zu verwenden. Antragsformulare sind direkt 
beim Gemeindeamt oder auf der Homepage unter https://eber-
stein.at/foerderungen/ erhältlich. 
Die Antragsvoraussetzungen müssen jeweils zum Zeitpunkt 
der Antragsstellung vorliegen. Die Prüfung der Anspruchsvo-
raussetzungen erfolgt durch die Hauptwohnsitzgemeinde, die 
Auszahlung erfolgt durch das Land Kärnten.
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n �Neues aus dem Kindergarten
Nach einer ertragreichen Apfelernte 
im vergangenen Herbst, wurde im 
Kindergarten eine gebührende Apfel-
party gefeiert. Das bunte Programm 
umfasste unter anderem- Lieder und 
eine Apfelbaumklanggeschichte. Bei 
einer Apfelmassage konnten sich 
einige Eltern so richtig gut entspan-
nen. Nach einem gemeinsamen Ap-
felpartytanz wurden die von Eltern 
und Kindern selbst gemachten Köstlichkeiten rund um den Apfel 
verkostet und genossen. Über ein Sackerl mit selbstgemachten 
Apfelchips konnte sich beim Nachhause Gehen jeder Gast freuen. 
Ein herzliches Danke an alle Beteiligten fürs Dabeisein und Mit-
feiern! Am Montag den 18.10.2024 gab es im Kindergarten einen 
interessanten Vortrag  von Daniela Schoby, MSc, über das Thema: 
„Was brauchen wir für eine gesunde Sprach und Sprechentwick-
lung“. Im neuen Gruppenraum unseres Kindergtartens gelang es 
Frau Schoby, mit Unterstützung einer Power Point Präsentation, 
die rund 20 Teilnehmer zu fesseln und in das Thema eintauchen 
zu lassen. Die Kosten für den Vortrag wurden von der Gemiende 
über das Projekt“ Gesunde Gemeinde“ übernommen.  Auch dafür 
ein herzliches Danke! 
Hildegard und ihr Kindergartenteam

IGN Nahversorger GmbH
Unterer Platz 2
9372 Eberstein

Montag - Freitag:
08:00 Uhr - 12:30 Uhr und 15:00 Uhr - 

18:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag am Nach-
mittag geschlossen.

Samstag
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ö� nungszeiten

Wir bedanken uns für Ihre Wir bedanken uns für Ihre 
Treue beim Einkauf in un-Treue beim Einkauf in un-

serem Markt und wünschen serem Markt und wünschen 
Ihnen und Ihren Familien ein Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest sowie frohes Weihnachtsfest sowie 

viel Gesundheit und Erfolg für viel Gesundheit und Erfolg für 
das Jahr 2025.das Jahr 2025.

Ihr ADEG Team - Sabrina, Sylvia, Ihr ADEG Team - Sabrina, Sylvia, 
Michelle, Masume  und Tanja!Michelle, Masume  und Tanja!

Wir wünschen frohe 
Weihnachten und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90

n �Meldepflicht für Hunde
Halterinnen/Halter von Hunden sind in Österreich gesetz-
lich verpflichtet, für ihr Tier eine Hundeabgabe zu entrich-
ten. Ab einem Alter von drei Monaten müssen Hunde zu die-
sem Zweck bei der Gemeinde angemeldet werden. Im Zuge 
dessen erhalten Sie eine Hundemarke, die am Halsband gut 
sichtbar angebracht werden muss. Im Falle eines Umzugs 
muss Ihr Hund am bisherigen Wohnort abgemeldet und in 
der neuen Wohnsitzgemeinde angemeldet werden. Die Ab-
meldung eines Hundes (Tod, Umzug, Weitergabe) muss der 
zuständigen Behörde mitgeteilt werden. Solange die Mel-
dung nicht erfolgt ist, besteht die Abgabenpflicht weiter. 
Hundeabgabe (für alle Hunde) in Eberstein  
jährlich € 25,00

In den Wintermonaten keine Grünschnittentsor-
gung möglich. Ab dem Frühling steht wieder ein  
Grünschnittcontainer zur Verfügung.
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Wir wünschen frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr!und alles Gute im neuen Jahr!

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2023
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2023  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at

n �Wohnung im Volksliedhaus St. Oswald  
zu vermieten!

Die Marktgemeinde Eberstein bietet eine wunderschön gele-
gene Mietwohnung zur Vermietung an.
• Adresse: St. Oswald Nr. 15, Erdgeschoss
• Fläche: 67 m² (ohne Kellerabteil)
• �Aufteilung: 2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Kel-

lerabteil direkt von der Wohnung aus zugänglich
• �Lage: Ruhige Umgebung auf ca. 1.000 Metern Seehöhe mit 

herrlicher Aussicht
• �Extras: Carport vorhanden, teilmöbliert (Möbelablöse möglich)
•� �Mietpreis: € 431,00 monatlich (exklusive Heiz- und Be-

triebskosten)
Die Wohnung eignet sich ideal für Naturliebhaber  
und Ruhesuchende.

Interesse?
Bitte wenden Sie sich für nähere Informationen an das Ge-
meindeamt Eberstein unter Tel. 04264/8168-16 oder per 
E-Mail an eberstein@ktn.gde.at
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr!
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 ● Fachsozialbetreuerin für Altenarbeit

 ● Kurzzeitpfl ege ● Senioren-Animateurin

 ● Weg-Begleiterin ● Einzel-/Gruppenvalidati on

MIT SCHWERPUNKT DEMENZ

www.valisusi.com

Ansprechperson vom Verein Aus-Zeit

Wir bieten Urlaube für 
SeniorenInnen, mit oder 
ohne Begleitung, sowie 
für an Demenz erkrankte 
Personen oder auch 
beeinträchti gte Personen. 

www.verein-auszeit.net
Tel.: 0664/25 25 480
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In den vergangenen Monaten hat die Kärnten Netz das 
Projektvorhaben der Öffentlichkeit vorgestellt. Grund-
eigentümer:innen und Anrainer:innen konnten sich in 
persönlichen Gesprächen und bei Bürgersprechtagen 
über die Erneuerung des 110-kV-Stromnetzes in Mittel-
kärnten informieren und Fragen zum Projekt stellen. 

„Unser besonderer Dank gilt dabei den Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümern, die in konstruktiven 
Gesprächen die Bereitschaft signalisiert haben, ihre 
Flächen für dieses wichtige Infrastrukturprojekt zur 
Verfügung zu stellen und auch bereits Optionsverträge 
unterzeichnet haben“, betont Jürgen Dörfler, Leiter 
Netzbau Hochspannung bei der Kärnten Netz. 

„Wir achten bei der neuen Trasse besonders darauf, 
Siedlungs- sowie Schutzgebieten auszuweichen. 
Die alte, bestehende Leitung wurde in den letzten 
Jahrzehnten an vielen Orten mit Wohnhäusern unter-
baut, wie beispielsweise in Kappel am Krappfeld, in 
Eberstein und in Brückl. Dort soll es eine Entlastung 
geben“, ergänzt Projektleiter Gernot Kowatsch.

Sichere Stromversorgung der Region in den nächsten 
 Jahrzehnten

Die neue 110-kV-Freileitung ist eine wichtige Vor-
aussetzung für die Weiterentwicklung des Lebens- 
und Wirtschaftsraumes Mittelkärnten und bildet das 
Rückgrat für eine sichere Stromversorgung in den 
nächsten Jahrzehnten. Sowohl private Haushalte 
als auch Betriebe setzen verstärkt auf  erneuerbare 
Energie. Das bedeutet in vielen Fällen einen höheren 
Strombedarf, zum Beispiel für Wärmepumpen und 
E-Autos, aber auch für die Produktionsabläufe der 
Industrie. Gleichzeitig wird immer mehr Strom aus 
erneuerbarer Energie, wie zum Beispiel Photovoltaik, 
in das Netz eingespeist. Das Netz muss für diese 
neuen Herausforderungen ausgebaut und verstärkt 
werden, da die bestehenden Leitungskapazitäten 
dafür nicht ausreichen. 

Zum Jahresende wünscht das Projektteam der Kärnten 
Netz allen Beteiligten eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start in ein gesundes 2025!

Sie haben Fragen zum Netzausbau in Mittelkärnten?
Werfen Sie einen Blick auf unsere Projektseite kaerntennetz.at/mittelkaernten
Schreiben Sie uns per E-Mail an planung.leitungsbau@kaerntennetz.at 
Oder rufen Sie uns an: +43 (0)5 0525 2030

Auftakt der Investitionsoffensive in die Region Mittelkärnten: 
Das neu errichtete Umspannwerk Treibach als wichtiger 

Knotenpunkt für die geplante 110-kV-Freileitung zwischen  
St. Veit/Glan, Treibach, Wietersdorf und Brückl.

Das Projektteam der Kärnten Netz bedankt 
sich bei allen Beteiligten für die konstruktive 
Zusammenarbeit.

EIN STARKES NETZ FÜR MITTELKÄRNTEN 
Die Planungsarbeiten der Kärnten Netz für den Bau der neuen, leistungsstarken 
110-kV-Freileitung in Mittelkärnten treten in die finale Phase. Das Projekt steht 
kurz vor der Einreichung der Umweltverträglichkeitserklärung (UVE), welche im ers-
ten Quartal 2025 erfolgen wird. Mit diesem Schritt wird der Umweltverträglich-
keitsprüfungsprozess (UVP) eingeleitet. 
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